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Die Eiferſucht .

Ve Eiferſucht entzuͤndet
Sprach Thirſis einſt zu ſeiner Schaͤferinn :

Meyneidige , mein Feuer iſt dahin ,

Mein Selbſtbetrug verſchwindet .

Gieb mir ſo gleich die Lieder ,

Die ich dir einſt als Liebeszeichen gab ;

Gieb mir den Hund und meinen Hirtenſtaab
Und meine Baͤnder wieder .

Du kannſt mit Freyheit walten ,

Sprach ſie von Treu und Zaͤrtlichkeit geruͤhrt:

Ich will dir nichts von dem , was dir gebuͤhrt,
Mein Thirſis , vorenthalten .

Du gabſt in meinem Leben

Mir an dem Bach , auf dieſer gruͤnen Bank ,

Auch Kuͤſſe gnug : die will ich dir mit Dank

Itzt alle wieder geben .

Der Schaͤfer war beſchaͤmet.
Er kußt und haͤuft den Abtrag ihrer Schuld ,

O wuͤrde ſtets durch kluͤgere Geduld

Die Eiferſucht bezaͤhmet!
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